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Gebet

Gott, ich möchte aufbrechen in ein neues Leben.
Ich möchte alles hinter mir lassen, was hinderlich sein könnte 
und mich einengt.
Gott, ich lebe mit der Gewissheit, dass ich durch deine Hilfe 
neu werden kann. Amen
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Wir haben Zeit für Sie
Und freuen uns über eine Kontaktaufnahme. Sollten Sie einen Besuch wünschen, 
Zuhause oder im Krankenhaus, nutzen Sie bitte die untenstehenden Telefonnummern 
für eine kurze Nachricht.

Pfarrkanzlei: Börnergasse 16, 1190 Wien, Tel.: +43 1 320 59 84
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und Mittwoch: 14 bis 18 Uhr.  
Sekretärin: Frau Gerlinde Kueffner-Schranz.
 E-Mail: pfarramt@weinbergkirche.at     

	 Kurator Dr. Ulrich Herzog	
	 +43 664 612 13 48

	 Pfarrer Mag. Matthias Eikenberg  	 	
	 +43 699 188 77 720		 	 	

	 Pfarrerin Mag.a Gina Eikenberg   	 	  	
	 +43 699 150 50 601		 	 	   	
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Lehrvikariat nach Gnesau/Kärnten, wo sie  
ihr Pfarramtskandidatinnenjahr absolvie-
ren wird. Das war absehbar und geplant. 
Meine Kollegin Andrea Petritsch folgt ei-
nem hartnäckigen Ruf aus Tirol und wird 
nach Jenbach gehen, um dort nochein-
mal Neues zu wagen. Das ist überra-
schend. Und mutig. 

Für unsere Pfarrgemeinde bedeutet das 
auf dem Papier eine signifikante Dezimie-
rung des Personals. Eine schnelle Nach-
besetzung ist nicht möglich. Wir haben 
es versucht. Doch es gibt auch Hoffnung: 
Unsere Gemeindevertretung und unser 
Presbyterium sind stark verjüngt. Es be-
steht die Bereitschaft, je nach Gaben sich  
einzubringen und mitzuwirken. 

So sehe ich der Zukunft unserer Wein-
bergkirche recht zuversichtlich entgegen.  
Wenn Viele ein kleinen Teil der Aufgaben 
übernehmen, dann hilft das auch der Le-
bendigkeit unserer Gemeinde. Am Sams-
tag, 22. September 2018 von 11 bis 16 
Uhr kommen wir in der Weinbergkirche 
zusammen, um auf dem Gemeindever-
tretertag die Zukunft unserer Gemeinde in
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ERNTEN UND SÄEN
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Amtseinführung des neugewählten 
Presbyteriums und Verabschie-
dung von Pfarrerin Andrea Pe-
tritsch im Gottesdienst zum Herbst-
fest am Sonntag, 9. September 
2018 um 10 Uhr in der Weinbergkirche!

den Blick zu nehmen und Aufgabenbe-
reiche zu bedenken. Wir überlegen, was 
zu tun, aber auch was zu lassen ist. Jede 
und Jeder ist dazu herzlich eingeladen. 
Vielleicht möchten Sie sich gerade jetzt 
einbringen, irgendwo etwas tun, was 
benötigt wird? Irgendwo "mitsäen" und 
dazu beitragen, dass zur rechten Zeit et-
was "aufgeht"? Wir freuen uns, von Ihnen 
zu hören! 

Am 9. September werden im Familien-
gottesdienst zum Schulanfang die Schul-
anfänger gesegnet. Für ihre Schulzeit. 
Und alle, die möchten, bekommen eben-
falls einen Segen zugesprochen. Für das 
neue Arbeitsjahr oder für einen speziel-
len Anlass.
Auch das neugewählte Presbyterium 
wird in das Amt eingeführt und geseg-
net. Für nichts geringeres als die Leitung 
der Pfarrgemeinde. 

Wenn der Herr nicht das Haus baut, 
so arbeiten umsonst, die daran bauen. 
(Psalm 127,1)

Was wir auch säen, wo wir planen und 
aufbauen, es hilft uns nicht weiter, wenn 
wir nicht nach Gott fragen und sein Segen 
auf unserem Handeln liegt.

So wünsche ich Ihnen für das neue Arbeits-
jahr und für Ihre Vorhaben Gottes Segen!
		

Ihr Pfarrer Matthias Eikenberg

Der Herbst ist die Jahreszeit für die 
Ernte. Der heurige Sommer hat die 

Früchte besonders früh reifen lassen und 
vielerorts wurde schon eine reiche Ernte 
eingefahren. Die einen jubeln und sind 
dankbar für die lang anhaltende Wärme, 
andere beklagen Einbußen. 

In einer Pfarrgemeinde gibt es eine spe-
zielle Erntezeit eigentlich nicht. Ja, von 
Ernte zu sprechen ist vielleicht schon zu 
viel gesagt. Sicher aber gibt es ein Säen.  
Wir geben Gottes Liebe in Wort und Tat 
weiter. Mal mit Freude und Begeisterung, 
manchmal aber auch mit großer An-
strengung und Routine. 
Wenn dann etwas "aufgeht", wenn Men-
schen den Weg ins Leben finden oder  
gar selbst zu Boten werden, dann kommt 
Freude auf. Wenn die Mühe und der Ein-
satz "aufgeht" und Frucht bringt, dann ist 
Grund zum Danken. Erntedank in einer 
Pfarrgemeinde - also doch...

Der Herbst ist natürlich auch eine Zeit 
für Zäruren. Das neue Schuljahr, das den 
Lebensrhythmus vieler Menschenn prägt, 
beginnt. Und damit endet auch die süße 
Zeit des Krafttankens für Lehrkräfte und 
Schüler. Besonders unsere Pfarrgemein-
de bekommt die Zeit der Zärur heuer be-
sonders zu spüren. Mit 1. September gehen 
gleich zwei Kolleginnen aus Wien-Döbling 
weg und vertrauen neuen Wegen.

Rahel Hahn geht nach ihrem zweijährigen
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GRUSSWORT DES NEUEN KURATORS

Neuer Kurator Uli Herzog
Dankbar und ermutigt für unsere Pfarrgemeinde aktiv

Liebe Leserin, lieber Leser!

Zur Jahresmitte habe ich die Funktion 
des Kurators unserer Pfarrgemeinde 
von meinem Vorgänger Hans-Joachim 
Lutter übernommen. Ich freue mich 
sehr, dieses verantwortungsvolle Amt 
zum Wohl unserer Gemeinde ausüben 
zu dürfen. 

Grund für diesen Wechsel ist auch der 
Beginn einer neuen Funktionsperio-
de in unserer Evangelischen Kirche in 
Österreich. Die Gemeindevertretungs-
wahlen Mitte April sind Ihnen, sind Dir 
sicher noch in Erinnerung. Die neue 
Gemeindevertretung ist inzwischen 
angelobt. Das neu gewählte Presby-
terium wird am 9. September im Got-
tesdienst in sein Amt eingeführt. Als 
christliche Gemeinschaft  wissen wir 
uns vom Herrn der Kirche, Jesus Chris-
tus, beauftragt und getragen.  

Ich bin dankbar und ermutigt durch 
die vielen Gemeindemitglieder, die 
sich erstmals in unseren Gremien für 
unsere Gemeinschaft einsetzen wer-
den und über den neuen Schwung, 
den sie, aber auch alle jene, die wei-
terhin am Ball bleiben, mitbringen.

Ich selbst bin 60 Jahre alt, verheiratet 
mit Andrea und wir haben zwei erwach-
sene Kinder. Ich stamme aus Kärnten,

Ebenfalls am 9. September wird Pfar-
rerin Andrea Petritsch von uns Ab-
schied nehmen. Für uns alle kam dies 
überraschend und hat manche Weh-
mut hervorgerufen. Ich sage ihr ei-
nen herzlichen Dank für all das, was 
sie in mehr als einem Dutzend Jahren 
in unsere Gemeinde eingebracht und 
bewegt hat. Ihr und den Menschen in 
ihrer neuen Pfarrgemeinde Tirol-Jen-
bach wünsche ich den reichen Segen 
unseres Herrn. 

Manches wird sich nun ändern und 
auch die frei gewordene Pfarrstelle 
wird nicht im Handumdrehen nachbe-
setzt werden können. So sage ich jetzt 
schon Pfarrer Matthias Eikenberg und 
seiner Frau Gina, Pfarrerin im Ehren-
amt, danke für ihre Bereitschaft, die 
Doppelbelastung zu tragen. Danke 
sage ich aber auch allen, die sich in 
dieser neuen Situation besonders ein-
bringen und mithelfen werden.

Am 22. September schon werden wir 
von 11 bis 16 Uhr mit der neuen Ge-
meindevertretung und allen weiteren 
Interessierten hinhören, beraten und 
für die Zukunft unserer Pfarrgemeinde 
Pläne schmieden. Dazu lade ich auch 
Sie und Dich herzlich ein! 

Ich freue mich auf ein Kennenlernen 
ebenso wie auf ein Wiedersehen,

Ihr Ulrich Herzog

Bild:  Kurator Ulrich Herzog - Foto: H. Nussbaumer

habe in Graz Geowissenschaften stu-
diert und bin mein bisheriges Berufs-
leben, abgesehen von einem mehr-
jährigen, berufsbedingten Aufenthalt 
in Nordafrika, als Geologe hauptsäch-
lich in Wien tätig gewesen. 

Aktiv in unserer Pfarrgemeinde bin 
ich seit rund 15 Jahren. Ich habe mich 
in den verschiedensten Arbeitsberei-
chen eingebracht und habe auch die 
beiden letzten Funktionsperioden von 
2006 bis 2018 in Gemeindevertretung 
und Presbyterium mitgewirkt. 
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Vertraut den neuen Wegen 

Und Gott sprach zu Abraham: Geh aus deinem 
Vaterland und von deiner Verwandtschaft und 
aus deines Vaters Haus in ein Land, das ich dir 
zeigen will…. (1.Mose 12,1+2a)

Die Koffer sind gepackt, die Wohnung geräumt. Der Mö-
beltransport hat meine Sachen schon abgeholt. Leer und 
kahl wirken jetzt die Räume. Für viele Jahre haben sie mir 
ein gemütliches Heim gegeben. Hier habe ich gelebt und 
gearbeitet. Da stehe ich nun mitten in der Leere. Ich bin 
noch einmal zurückgekommen, um Gedanken nachzu-
hängen, Abschied zu nehmen, einen letzten Blick auf mein 
altes Leben zu werfen. 

Ich muss zugeben: Ich wollte die Veränderung, das Neue. 
Und doch ist eine gewisse Unsicherheit in mir. Ist es rich-
tig, alles abzubrechen und das Gewohnte einfach aufzu-
geben? Kann ich das überhaupt? Mein Leben abstreifen 
wie ein Hemd und dann kurzerhand neu beginnen. 

Aber ich wollte. Nicht weil das Alte schlecht oder nicht gut 
gewesen ist! Ich mag Euch, ich mag Sie, meine Gemeinde 
in Wien-Döbling, Ihr seid mir Zuhause geworden. Ich mag 
Euch, ich mag Sie, die Menschen um mich, und bin gerne 
Eure / Ihre Pfarrerin.
Aber da war auf einmal diese Sehnsucht. Diese Stimme, 
die sagte: „Es ist nicht alles. Versuch es neu, versuch es 
anders. Du kannst etwas. Geh! Wage es!“ Natürlich hat 
es auch Gegenstimmen gegeben, gerade von denen, die 
mir lieb sind: „Bleibe doch. Geh nicht.“ Aber die Stimme 
war stärker. 

Und jetzt nehme ich Abschied von euch, von Ihnen, die 
Ihr mir ans Herz gewachsen seid. Viele Jahre haben wir 
hier in der Weinbergkirche gemeinsam Glauben gelebt 
und gefeiert und uns für eine lebendige Gemeinde im 
Namen Gottes eingesetzt. Jede/r sollte sich willkommen 
und wertgeschätzt sehen. Wenn ich jetzt gehe, dann mit 
einem weinenden Auge, weil ich Sie / Euch zurücklasse, 
aber auch mit einem lachenden Auge voller Dankbarkeit 
für die gute, gemeinsame Zeit.

Ich wünsche Euch und Ihnen Gottes reichen Segen auf 
den neuen, nun beginnenden Wegen und über Besuch 
werde ich mich in Jenbach bestimmt freuen.

Ihre Andrea Petritsch

Termin der Amtseinführung in Jenbach:
Sonntag, 4. November 2018 um 15 Uhr
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Danke an unsere Lehrvikarin Mag. Rahel Hahn 
für zwei erreignisreiche Jahre und bereichernde 
Begegnungen! Alles Gute und Gottes Segen in 
Gnesau/Kärnten!
Ihre persönlichen  Abschiedsworte an uns folgen 
im September auf unserer Webseite.
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Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, dem 25. 
November 2018  - „Ewigkeitssonntag“ - ge-
denken wir Im Abendmahlsgottesdienst um 10 
Uhr namentlich all derer, die im zurückliegen-
den Kirchenjahr in unserer Gemeinde verstor-
ben sind und entzünden Kerzen.
Im Anschluss an den Gottesdienst werden auf 
einem „Büchertisch der CVJM-Medien Buch-
handlung“ Kalender, Losungshefte, Bücher 
und anderes angeboten.

Vorausschau auf die Adventzeit:

                                                                                                                                                                            
Am ersten Samstag im Advent, 1. Dezember 
2018 von 15 bis 18 Uhr eröffnet die Kreati-
ve Runde ihren Adventmarkt. Es lohnt sich, 
wieder vorbei zu schauen und etwas der selbst 
gemachten und wirklich kreativen Arbeiten zu 
erstehen. Weitere Basartage sind Sonntag, 
2. Dezember und Sonntag, 9. Dezember 
2018 jeweils von 9 bis 12 Uhr.

Im Anschluss an die Adventmarkteröffnung 
werden wir mit Musik und besinnlichen Texten 
in die Advent- und Weihnachtszeit eingestimmt. 
Zu Gast ist heuer auch der Chor von Chorleiter 
Florian Amtmann. Gleichzeitig ist dies die Eröff-
nung unseres „lebendigen Adventkalenders“. 
Am Samstag, 1. Dezember 2018 um 18 Uhr.

 EINLADUNGEN,  VERANSTALTUNGEN, ANKÜNDIGUNGEN
  zu unseren zahlreichen Veranstaltungen möchten wir Sie herzlich einladen

Am Sonntag, 9. September 2018 feiern wir 
mit unserer Pfarrgemeinde den Start ins neue 
Schul- und Arbeitsjahr. Die Schulanfänger 
werden besonders eingeladen und im Got-
tesdienst um 10 Uhr gesegnet. Und unser 
neugewähltes Presbyterium wird in das Amt 
eingeführt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es ein Fest im Pfarrgarten mit Grill, Geträn-
ken, Spielen etc.

Am Samstag, 22. September 2018 von 11 bis 
16 Uhr treffen sich unsere neugewählten Ge-
meindevertreter/innen und alle Interessierten 
im Gemeindezentrum Weinbergkirche, um ge-
meinsam Ziele und Aufgaben für die Zukunft 
unserer Gemeinde zu erarbeiten. Zum MIttages-
sen gibt's dann die legendäre "Steinsuppe"

Am Mittwoch, 14. November 2018 um 19 Uhr: 
Vortrag von Dr. Peter Roland: "Inschriften auf 
Grabsteinen" - mit Powerpointpräsentation.

Wer hilft wieder mit? Auch diesen Herbst gibt 
es viel in und um unser Gemeindezentrum und 
im Pfarrgarten zu tun. Unter dem Motto „fest 
putzen – fest essen“ erleben wir Gemeinschaft 
und wir hoffen auf die Mitarbeit vieler Gemein-
deglieder am Samstag, 24. November 2018 
von 9 bis 14 Uhr. Eine Stärkung vom Grill run-
det den Vormittag perfekt ab. 

ADVENTMUSIK
    	 	 	     DEZEMBER

EWIGKEITSSONNTAG	            	
NOVEMBER
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Regelmäßige
Termine

Mo: Zwergerltreff 
jeden Montag  von  9.30 bis 11 Uhr *) 
für Mütter und Väter mit Kleinkindern.

Mo: Bewegungstraining 
für Jung und Alt  - jeden Montag 
von 10 bis 12 Uhr. Bitte um telefoni-
sche Anmeldung bei Frau Helga 
Nussbaumer: +43 699 10982492.
(Kostenbeitrag: 10 Euro/Einheit)

Di: 	Seniorenrunde  
zweimal im Monat Dienstag von 
15 bis 17 Uhr. Termine: 4. + 18. 
September; 2. + 16. Oktober.

Di: 	Weinbergchor 
jeden Dienstag von 19 bis 21 Uhr.*)

Mi: 	Frauenrunde  
am 2, Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Termine: 10. Oktober, 7. November.

Do/Sa: Konfi-Kurs
Der nächste Konfi-Kurs beginnt 
im Herbst. Eltern-Info-Abend am 
Donnerstag, 4. Oktober um 19 Uhr.

Do:	Weinbergjugend 
jeden Donnerstag ab 19 Uhr *) Infos 
auf der Webseite und auf Facebook! 

Fr: 	Kreative Runde 
jeden Freitag von 9 bis 12 Uhr.

Fr: 	Bibelrunde 
jeden 2. Freitag (gerade KW) 
um 19.30 Uhr.

*) außer in den Ferien

GEMEINDEVERTRETUNGSTAG
	 	 	        SEPTEMBER

HERBSTFEST    	 	
SEPTEMBER

VORTRAG DR. ROLAND            	 	
	            	 NOVEMBER

ADVENTBAZAR
    	 	 	     DEZEMBER

PUTZFEST
NOVEMBER
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  GOTTESDIENSTKALENDER - WEINBERGKIRCHE
   zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein. Gottesdienste 

an anderen Orten:

Parkresidenz Döbling 
(Hartäckerstraße) 
Jeweils an folgenden 
Samstagen um 10 Uhr: 

29. September
27. Oktober
24. November

Haus Fortuna 
(Weinberggasse) 
Jeweils an 
folgenden Sonntagen 
um 14.30 Uhr: 

30. September
28. Oktober
25. November

Haus Döbling 
(Grinzinger Allee) 
Am Mittwoch 
um 10.30 Uhr:

19. September

SEPTEMBER
  2.	 14. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, Y	 	 G.Eikenberg
  9.	 15. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Familiengottesdienst		 M.Eikenberg/Petritsch
Einführung des neugewählten Presbyteriums und Verabschiedung von Pfarrerin Andrea Petritsch
16.	 16. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, KiGo	 	 Morawec
23.	 17. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, B, KiGo	 G.Eikenberg
30.	 Erntedankfest	   10.00 Uhr   Familiengottesdienst		 G.& M.Eikenberg

Y = mit Abendmahl
B = Band "Inspirin' You"
Chor = Weinbergchor
KiGo = Kindergottesdienst
PN = Predigtnachgespräch
      = Zeitumstellung! 
         Ende der Sommerzeit     

Änderungen vorbehalten!

KIRCHENKAFFEE	
Nach den Gottesdiens-
ten gibt es in der Regel 
die Möglichkeit, bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen 
zusammenzukommen 
und  in Gemeinschaft und 
Gespräch den Gottesdienst 
nachklingen zu lassen. 
Es würde uns freuen, auch 
Sie dazu begrüßen zu kön-
nen. Mithilfe ist natürlich 
auch jederzeit willkommen! Bild: Kerzen am Ewigkeitssonntag
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OKTOBER
  7.	 19. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, Y, KiGo	 Petritsch
14.	 20. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, B, KiGo	 G.Eikenberg
21.	 21. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, Y, KiGo	 M.Eikenberg & Spell'88	 	
28.	 22. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, KiGo	 	 G.Eikenberg
31.	 23. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, KiGo	 	 M.Eikenberg

NOVEMBER
  4.	 24. So.n. Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst, Y, KiGo	 Morawec & Kueffner-Schranz
11.	 Drittletzt. So. i. KJ.	  10.00 Uhr   Konfi-Gottesdienst, B	 M.Eikenberg & Team
18.	 Vorl. So. i. Kirchenjahr 10.00 Uhr   Gottesdienst, KiGo	 	 G.Eikenberg	
25.	 Ewigkeitssonntag  10.00 Uhr   Gottesdienst, Y, Chor, KiGo	 M.Eikenberg

DEZEMBER
  2.	 1. Adventsonntag 10.00 Uhr   Familiengottesdienst, Y	 G.& M.Eikenberg
  9.	 2. Adventsonntag 10.00 Uhr   Gottesdienst, B, KiGo	 G.Eikenberg
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GESUNDE GEMEINDE - 
Vortragsabende für Leib und Seele
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Gesundheit ist ein wertvolles Gut. Viele 
würden für die Wiederherstellung ihrer 
Gesundheit vieles geben. "Hauptsache 
gesund" - das ist nicht nur ein Motto 
bei der Geburt eines Kindes. Mit unse-
rer Gesundheit steht und fällt oft unser 
Wohlbefinden und unser Blick auf das 
eigene Leben. 

Dr. Michael Eisenmenger starte-
te im Jänner 2018 eine Vortragsreihe. 
Die monatlichen Vortragsabende, zu 
denen alle Interessierten herzlich ein-
geladen sind, finden in der Regel am 
3. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
in der Weinbergkirche statt. Die Vor-
tragsdauer beträgt ca. 45 Minuten, 
anschließend ist Zeit für Rückfragen 
und Diskussion. Eingeladen werden 
Fachleute zu unterschiedlichen Berei-
chen der Gesundheit für Leib und Seele.

Die Vortragsreihe wird im nach der 
Sommerpause im Oktober fortgesetzt.

Termine:
Jeweils am 3. Mittwoch im Monat 
im Evangelischen Gemeindezentrum
1190 Wien-Döbling, Börnergasse 16

   

17. Oktober: 
"Was tun, wenn es brennt" – 
Hilfe bei der Blasenentzündung   	
	 Dr. Michael Eisenmenger

21. November: 
"Mein Kind ist immer krank!"	   

	 Univ. Prof. Dr. Andreas Böck

Die Liturgie gestaltet E. Kunert und S. 
Wagner. Die Festpredigt hält Superin-
tendent Hansjörg Lein. Umrahmt 
wird die Feier vom Bläserchor 
„Ökumenobrass“ und im Anschluss 
findet eine Agape statt.

Wir Wiener Gemeinden wollen zu-
sammenrücken, wir wollen uns ver-
netzen. Beim Reformationsfest ha-
ben wir es gesehen: Wir sind viele, 
wir können gemeinsam feiern und 
wir können etwas bewegen – wir 
müssen nur zusammenfinden! (M.S.) 

Einladung zum Wiener 
Reformations-Gottesdienst
 
Den Reformationstag wollen wir 
auch heuer wieder gemeinsam 
feiern. Wir wollen dem Esprit des 
großen Jubiläumsfestes am Wiener 
Rathausplatz nachspüren, wenn 
wir am 31. Oktober 2018 um 19 
Uhr einen gemeinsamen Gottes-
dienst in der Lutherkirche Wien 
Währing & Hernals (1180 Wien, 
Martinstraße 23) begehen. Alle 
Wiener Gemeinden sind hierzu 
herzlich eingeladen!

Gemeinsam Reformationsfest feiern
Wien feiert gemeinsam - auch im Jahr danach...
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Die Geschichte von FAME 
spielt in der "High School 
of Performing Arts" in New 
York. Ob Tanz, Gesang, 
Schauspiel oder Musikun-
terricht - in dem alt-ehrwür-
digen Gebäude werden in 
vier Jahren die Studenten 
vom "Frischling" zum Künst-
ler geschult. Die Schüler 
kommen aus verschiedenen 
Gesellschaftsschichten: Ob 
schüchterne Schauspiel-
schülerin oder exzentrischer 
Tänzer, sie alle leben vom 
Traum der großen Karriere 
im Showbiz und durch-
leben Konkurrenz, Liebe, 
Verzweiflung und die harte 
Schule der kreativen Kunst. 
Das sind Themen, die die 
Jugendlichen von SPELL88 
begeistern und die sie 
packend und bewegend mit 
Witz Charme auf die Bühne 
bringen. Kostüme, Schein-
werfer, mitreißende Tän-
ze - alles ist wieder dabei 
und wir freuen uns auf die 
nächste Vorstellung.

Samstag, 20. Oktober 2018
um 19.30 Uhr in der Weinbergkirche
Eintritt: Freie Spende!

Unsere Freunde sind wieder zu Gast:
MUSICAL-ABEND IN DER WEINBERGKIRCHE
Spell'88 aus Wuppertal spielt "FAME"
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  				        RÜCKBLICK IN DANKBARKEIT

30 Jahre Wegbegleitung der Gemeinde Wien-Döbling
Rückblick von Mag. Hans-Joachim Lutter

Liebe Gemeinde!

Meine Tätigkeit als Kurator und Vorsit-
zender in den jeweils zweiten Halbzei-
ten der Funktionsperioden 2006-2011 
und 2012-2018 ist mit Ende Juni 2018 
zu Ende gegangen. Wenn ich heute 
Bilanz ziehe, schaue ich nicht nur auf 
meine Zeit als Kurator, sondern auf 
meine 30-jährige Wegbegleitung der 
evangelischen Gemeinde Wien-Döbling 
zurück. Aus dieser Sicht sei es mir als 
„Zeitzeuge“  gestattet, einige Namen, 
Daten und Meilensteine der Ent-
wicklung  ausdrücklich zu erwähnen, 
damit diese auch einer nachrücken-
den Generation bewusst bleiben. Ich 
hoffe persönlich, die Gemeinde auch 
weiterhin in der Ökumene-Arbeit, 
gemeinsam mit meiner Frau, und 
im diakonischen Dienst begleiten zu 
können: beides Herzensanliegen! 

Zunächst möchte ich meinen unmit-
telbaren Vorgängern danken: DSA 
Irmentraud Petsch  (2012-2014), vor 
allem für ihr soziales Engagement, 
und Dr. Gerald Kus (2001-2007) für 
seine entscheidende Rolle bei der 
Strukturreform unserer Diözese. Sein 
Vorgänger war der Langzeit-Kura-
tor Dr. Otto Deibner (1975-2001). 

Von 1991 bis 1994 war die diakoni-
sche Aktion „Herberget gerne“ ein 
Schwerpunkt des Gemeindelebens – 
in manchem vergleichbar mit unserer 
heutigen Flüchtlingshilfe: Bis zu 34 
bosnische Flüchtlinge wurden damals 
im Untergeschoss aufgenommen und 
betreut, Wohnungen, Ausbildungen 
und Arbeitsplätze geschaffen. 

Pfarrer Lehner gründete außer-
dem 1992 gemeinsam mit  Dr. Fritz 
Schmidt und dem Arzt Dr. Rolf Jens 
unseren Nachbarschaftshilfe-Verein 
SMID, den ich gemeinsam mit Dr. 
Ernst Petritsch und DI Dietrich Traitler 
bis heute leite. 

Ihm und dem ersten Pfarrer der Ge-
meinde Döbling, Dr. Ludwig Glaser 
(1965-1982), sowie dem langjährigen 
Pfarrer im Schuldienst DDr. Martin 
Bolz (1971-1995) gelang unter Mit-
wirkung vieler ehrenamtlicher, auch 
jugendlicher Helfer die Errichtung 
des Pfarrgemeindezentrums Wien- 
Döbling (Einweihung 27. September 
1981). 

Der zweite durch seine Strukturarbeit 
in Gemeinde und Diözese prägen-
de amtsführende Pfarrer war Senior 
Mag. Klaus Lehner (1983-2003). Durch 
seine persönliche Kontaktaufnahme 
als Seelsorger und sein besonderes 
Diakonie-Verständnis wurde mir die 
Weinbergkirche vertraut. 1988 wur-
de ich in die Gemeindevertretung, 
1992 ins Presbyterium gewählt. Viele 
wertvolle Beziehungen sind seitdem 
gewachsen. 
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Bild:  Neubau Weinbergkirche (Archiv)
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Feste: das Gemeindeleben ist durch 
sie voller Farbe! 

2012 kam Pfarrer Mag. Matthias Eiken-
berg  nach zwanzigjähriger Dienstzeit 
als Pfarrer in Ternitz  mit seiner Familie  
zu uns nach Döbling. Ihn zeichnet vor 
allem seine persönliche Zuwendung zu 
vielen Menschen als Seelsorger aus.
Er ist auch unsere Stütze in der Öffent-
lichkeitsarbeit mit Homepage, Redak-
tion und Layout unseres Gemeinde-
blattes  „Weinbergkirche“. In vielen 
technischen Belangen unterstützte er 
Andrea Petritsch in der Amtsführung. 
Im September 2015 wurde seine Frau  
Mag. Gina Eikenberg als Pfarrerin ins 
Ehrenamt eingeführt und unterstützt 
seither durch ihre Gottesdienste die 
religiöse Betreuung der Gemeinde. 

Im Frühjahr 2018 hat die Gemeinde-
vertretungswahl sowie die Wahl des 
neuen Presbyteriums erfreulicherweise 
zu einer deutlichen Verjüngung die-
ser Entscheidungsgremien geführt: 
21 von 38 Mitgliedern der alten Gemein-
devertretung und 10 von 12 des al-
ten Presbyteriums haben sich aus den 
jeweiligen Gremien zurückgezogen. 
Diesen wurde im Rahmen des Som-
merfestes in herzlicher Weise gedankt. 
Am 6. Juni 2018 hat Pfarrerin Andrea 
Petritsch ihren Entschluss mitgeteilt, 
ab 1. September 2018 die vakante Pfarr-
stelle Tirol-Jenbach zu übernehmen. 

In der letzten Sitzung des alten Pres-
byteriums wurde ihre Kündigung mit 
Betroffenheit zur Kenntnis genom-
men und ihre Tätigkeit besonders 
bedankt. Ihre Verabschiedung erfolgt 
im Gottesdienst beim Herbstfest. Auf 
Beschluss des Evangelischen Ober-
kirchenrates A.B. übernimmt Pfarrer 
Matthias Eikenberg per 1. September 
2018 die Amtsführung in der Wein-
bergkirche. 

Am 1. Juli 2018 konnte ich am Ende 
des Gottesdienstes meinem Nach-
folger als Kurator Dr. Ulrich Her-
zog symbolisch den „Amtsschlüssel“ 
übergeben.

Ihm und der gesamten Gemeinde 
gelten meine besonderen Segens-
wünsche. Ich bin meinerseits glück-
lich und dankbar für das vielfältig 
erfahrene Vertrauen in den Jahren 
meiner Tätigkeit für die Gemeinde.

Ihr / Euer Hans-Joachim Lutter

1992 erfolgte der Spatenstich für den 
Pfarrhausbau, 1997 der Bezug des 
Hauses. Über viele Jahre hinweg lag 
die oft aufwendige und einsatzin-
tensive Instandhaltung von Gemein-
dezentrum und Pfarrhaus in den guten 
Händen von Reinhold Meinl. 

Pfarrerin Mag. Birgit Meindl (1996-
2005), als Vikarin und später als 
zweite Pfarrerin tätig, erlebte ich als 
besonders engagierte Seelsorgerin. 
Ihre Predigten berührten viele durch 
Tiefgang und Lebensnähe. Heute ist 
sie Pfarrerin in der Kärntner Pfarrge-
meinde Feffernitz. 

2004 übernahm Pfarrer Mag. Johann 
Ulreich die Amtsführung von Pfarrer 
Lehner bis zum Sommer 2012. Seine 
Amtsführung war durch Straffheit ge-
kennzeichnet. Von seinen vielfältigen 
Tätigkeiten seien profunde Beiträge in 
der Quartalsschrift „Weinbergkirche“ 
erwähnt sowie die zahlreichen inte-
ressanten Abende in der Bildungsrei-
he „Einfach evangelisch“, gemeinsam 
mit Pfarrerin Petritsch, damals noch 
als zweite Pfarrerin. Ab 2012 bis zum 
31. August 2018 rückte sie in der Amt-
führung nach. Ihr besonderes Cha-
risma ist eine starke Beziehung zu 
Kindern, Jugendlichen und Familien: 
Mini-, Kinder-, Familien-Gottesdienste, 
Konfimanden-Begleitung und Weih-
nachtsspiele, dazu die vielen schönen

Bild: Schlüsselübergabe von H.Lutter an Kurator Uli Herzog





TAUFEN

Felicitas Marie Séraphine PROCHÉ	 am   3. Juni
Max Benedikt NUSSBAUMER	 	 am 16. Juni
Theodor Johannes

BAUMANN-KACVINSKÝ  	 	 am 30. Juni

EINTRITT

Marie LAGERS	 	 	 	 am 20. August	
	

EINSEGNUNGEN

Ingrid PARTSCH		 	 	 im 89. Lj.
Walter HUTTERER	 	 	 im 98. Lj.
Helga STRAUBINGER	 	 	 im 89. Lj.
Ursula JUST	 	 	 	 im 95. Lj.
Mag. Bettina Maria SELDEN	 	 im 66. Lj.
Elsa DENNER	 	 	 	 im 94. Lj.
Edith KANIOWSKY	 	  	 im 87. Lj.
Mag. Bernd HORAZDOVSKY	 	 im 78. Lj.
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KONFI-KURS 2018/2019

Im Herbst beginnt der Kurs für alle Konfirmand/inn/en, 
mit dem Geburtsjahrgang 2005 oder früher. Im August 
haben die Familien bereits per Post eine Einladung erhalten.

Wir freuen uns auf Eure / Ihre Anmeldung im Pfarramt.
Auf dem Konfi-Eltern-Info-Abend am Donnerstag, 4. 
Oktober 2018 um 19 Uhr in der Weinbergkiche können wir 
offene Fragen klären und das Konfi-Jahr im Überblick vorstellen.

Weitere, immer wieder aktualisierte Informationen zum 
Konfikurs findet Ihr / finden Sie auf der Webseite unter: 
http://weinbergkirche.at/inhalt/konfi-kurs-2. 

Bild: Konfirmation 2018  / Foto: Werner DerpGESUCHT WIRD...
     ... eine Hilfe für unsere Buchhaltung
	 Aufwand ca. 1-2 Std./Woche
	 Bitte im Pfarramt melden oder 
	 unter +43 699 18877720



Herz l iche Ein ladung zum Herbstfest
am Sonntag, 9. September 2018 um 10 Uhr in der Weinbergkirche

Amtseinführung der neugewählten Presbyter/innen - Abschied von Pfarrerin Andrea Petritsch
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